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Borkenhagen, Oberkassel, Ltueg-ftiiee 47

fleisch beim XoniKfor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolif

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringliiti" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewassar.
Einmalige Anschaffung. Ia 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr.es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.4.5 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 =•= 4.5S
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 3.15 , 0 35 «= 3 50
1. Rang MittelJoge die ersten 2 Reihen...... 3.15 „ 0.S5 = 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„ 2.70 , 0.30 — 3.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) , 2.70 , 0.30 — 3.—
1. RangSeltenlogel—4ersteReihe,5—16 zweiteReihe • , ' 2.25 , 0.25 =- 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 , 0 20 == 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............. 2.70 , 0 80 = 3.-
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.S5 = 2.50
Parkett................„ 2.70 , 0.30 — 3.-
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 ■= 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35 , 0.15 -= 1.56
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 , 0.15 — 1.25
2. Rang Seitenloge 2. un<r* 3. Reihe......, 0.90 , 0.10 — 1.
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90 , 010 = 1.—
Sitzparterre.............. . . , 0.90 „ 0 10 «= 1.—
Stehparterre..............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 =-= 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den HiUetteuren zu haben.
Umbeseizungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telepbonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vorraorkungjigebührvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Ubr au der Theaterkasse
des Stadtrheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauf t werden. Die reserviertenBiMets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mitta£s 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachniittags-Voratellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Flblerbrauerei oorm. Rub. Dorft, Böffdbörf



6. Flieger IladiL, Infi. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahma-Konservatorium)

n.Dominikanerstraße 4, I. Etage |
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Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große«mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.
Reinigung*-Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther StraßeNr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«sRIieingoIdi»
ReifauraiionS'Betrieb

6. m. b. 5.
Königsallee58

WHh. Arnold
riachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersfratje

Den größten Beifall hauen, immer :SALAMAiNDIR-STIIFBL

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle estr. Ecke Elberfeldcrstr.

8

Abonnement Q& Abonnement

Mittwoch, den 14. April 1915:

Die verkaufte Braut
Komische Oper in 3 Akten von K. Sabina. Deutscher Text von Max Kalbeck

Musik von Friedrich Smetana.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.

PERSONEN:
Kruschina, ein Bauer .... ...... Gustav Waschow
Kathinka, seine Frau........... Magda Spiegel
Marie, beider Tochter.......... HerrnineFröhlich-Förster
Micha, Grundbesitzer........... Hubert Mertens
Agnes, seine Frau............ Marie Weißenfels
Wenzel, beider Sohn........... Max Roller
Hans, Michas Sohn aus erster Ehe...... Heinrich Niggemeier
Kezal, Heiratsvermittler.......... Herrn. Wucherpfennig
Springer, Direktor einer wandernden Künstlertruppe Ernst Herz
Esmeralda, Tänzerin........... Aennchen Heyter
Muff, ein als Indianer verkleideter Komödiant . . Ernst Bedau

Ort: Ein großes Dorf in Böhmen.
Tänze arrangiertund einstudiert von (der BallettmeisterinMarta Esche:

1. Akt: Böhmische Polka, getanztvom gesaml.'ai Ballettpersonal. 2. Akt: „Furiant" getanzt
von Marta Esche, Lydia Tucek und dem Ballettilersonal 3. Akt: „Zirkus-Tanz", getanztvon

Käthe Küpper, Clara Sternbeck,Anna Dobsky, Gertrud Eckert und Maria Küppers.
Nach dem 2. Akte findet nine längere Pause statt.

Textbüchersind an der Kasse um. bei den Billetteurenzu haben.
Umbesetzungeninfolge von Erkrankungen behält sich die Direktionvor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr Anfang Tj % Uhr. Ende ungef. 10y 4 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

RAHMS-Konservatorium 2£
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 I

■ HIB l^»09

Herz und N^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SiluCftnäRnGrabenstr.

o »>
w 8

tler dar Walt singsa fir das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang.Kataloge gratis

6rammophon-Spezia!hau$*S:
Düsseldorf nur Königsallee 78

2 cd

I.&E.

Fliigel ;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS&JK
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial -Haus
fOr

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppiche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

P

Htm BRHGSS, Dösseidorf
Orientteppicheüeppidie, Detesrultonen,Polstermöbel

Sardinen, Hlöbel» u. Dekorafienssroff«

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

JacoS) Klingel (Dorm, panjer)
ÄÄ I>elifateffen u. tDeine

ffirof Hbolfftr. 80 • Sernfptedjcr 2600

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vor*«,h»e 9 F.mili eM -II<,tel p a l ast .. «J V#I S JUllU*^*«. ä/ Ä #
<.leg.ni« «itttisilgis Wemrest«.rant Hote , ^ßlößllüaCllCr J%0JAbendessen nach dem Theater

Vornehm. Restaurant
, Stadtkflche =

Soupers Tor u. nach dem Thsa



ftlflV Xrißßßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVWi4lli«j|^ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut sehriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Dunnerstag, 15. April, abends 7 1/,, Uhr
Abonnement tt:

BBie Sj»aiBise8»e fliege
Freitag, den 16. April, abends 7 l/ 2

Abonnement 'S
*Tausi itaul Margarete

Uhr

iamstag, den 17. April, abends 9
Abonnement 8

Wie einst im Mai

Uhr

Sonntag den 18. April, abends 'S Uhr
Außer Abonnement

Uli» Hänisin von Salsa
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^5. Stempel-u^J Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Graf-Rdolf-Straße 32 n • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Ulufik-Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig. d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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I, Harmoniums
];, Umtausch ------------------
li laut schriftl. Vereinbarung
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lialgeschäft
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Lederwaren

größerte Verkaufsräume!
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hule für Gesang
äiacomo Minkowski (Dresden)
lige Ausbildung für
|T bis zur Öffentlichkeitsreife
>m f.Rheinland U.Westfalen

le Gallenkamp
52 II • Telephon No. 14453
|? und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

|lottenstr.51,Telef.9811
|g. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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